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PRESSEINFORMATION   
 
Dokumentarfilm       
 
„Im Licht von Amarna“  

„Der weite Weg, auf dem wir etwa 1 ½ Stunden  zubringen 
mochten, ward mir sehr sauer. …Statt der Karte  dieser 
ganzen Gegend, habe ich die  Aufnahme der Stadtruinen 
übernommen, während jene Lepsius macht; …. Starke 
Kopfschmerzen am Abend, hauptsächlich der blendenden 
Sonne wegen.“ (Georg Gustav Erbkam, Tagebucheintrag 
vom 5.Juni 1845) 

Wer  nach Amarna kommt findet einen unwirtlichen Ort: staubige Wüste umgeben von 
Bergen, gleißende Sonne und  gnadenlose Hitze. Nur der Nil spendet  Wasser und 
Abkühlung. Ein schmaler Streifen Fruchtland bildet die Grundlage für das Leben in Amarna. 
 
Weltweit bekannt wurde Amarna durch die Funde aus der Grabungskampagne der 
Deutschen Orient-Gesellschaft 1912/13. Ludwig Borchardt  fand hier am 6.12.1912  die 
berühmte Büste der Nofretete. Er notierte im Grabungstagebuch: „Arbeit ganz hervorragend. 
Beschreiben nützt nichts, ansehen.“ (Grabungstagebuch 1912/13, S. 43 Archiv ÄMP).  
Aber wie lebten die Erschaffer der Kunstwerke in den Bildhauerwerkstätten? Wie lebten die 
Bewohner der  Stadt? 
 
Seit über 35 Jahren gräbt Barry Kemp  in Amarna und erforscht ihre Geheimnisse.  
Der Film begleitet Barry Kemp durch das heutige Amarna. Barry  Kemp zeigt und erläutert,  
wie  Lehmziegelhäuser gebaut wurden, wie die typische Amarna-Keramik produziert wurde 
und wie der Alltag der Menschen  aussah. Mit seiner Hilfe entsteht vor unseren Augen die 
Stadt Amarna vor 3400 Jahren. 
 
Ausschnitte aus dem Film zu den Themen „Handwerk“ und „Amarna Project“ sind in der 
Ausstellung  „Im Licht von Amarna“ im Ägyptischen Museum zu Berlin zu sehen.  
 
Der Dokumentarfilm  wurde von der Sammler und Jäger Filmproduktion GmbH  mit 
Unterstützung der Staatlichen Museen zu Berlin – Stiftung Preußischer Kulturbesitz 
produziert und ist auf DVD in den Museumsshops und über Internet erhältlich. 
 
Ein Film von Sebastian Eschenbach. 
Wissenschaftliche Beratung:  Prof. Dr. Friederike Seyfried 
     Prof. Dr. Barry Kemp 
Produzentin:    Olivia Schubert 
 
Sprache:  Deutsch 
Laufzeit:  ca. 30 Minuten 
Format:  DVD, 16:9,Widescreen, PAL 
 
 
Informationen und Fotos unter: www.sammler-jaeger-f ilm.de/im-licht-von-amarna/ 
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Sammler und Jäger Filmproduktion GmbH 
 
Das Team  um den Regisseurs und Autor Sebastian Eschenbach  und der 
Produzentin Olivia Schubert  produziert seit über 10 Jahren 
Dokumentationen  zu unterschiedlichen historischen und gesellschaftlichen Themen. 
 
Sebastian Eschenbach  
Nach einem Studium der Ethnologie und Religionswissenschaften in Göttingen, Glasgow 
und Kopenhagen, Regiestudium (Dokumentarfilm) an der Universität Manchester. Seit 1995 
freier Autor und Regisseur für Dokumentarfilme und Imagefilme. Diverse Beiträge für NDR, 
RBB, 3sat, Arte etc. 
 
Olivia Schubert  
Diplomvolkswirtin, Studium Psychologie in Berlin,  
seit 1996 selbständige Unternehmensberaterin im Medienbereich,  
 
Sebastian Eschenbach und Olivia Schubert sind seit 2004 Inhaber und Geschäftsführer der 
UckerMedia GmbH, der jetzigen S|O Filmproduktion GmbH in Braunschweig und seit 2009 
Inhaber und Geschäftsführer der Sammler und Jäger Filmproduktion GmbH in Berlin  
 
Filmographie (Auswahl) der letzten Jahren: 
 

• „Neue Kunst in alten Kirchen“ 2008 Kulturstiftung des Bundes, 25 Minuten  
• „Szenenwechsel“ 2008 Kulturland Brandenburg e.V. 25 Minuten 
• „Die Restaurierung der Wagner-Orgel in Sternhagen“ 2009 Kirchengemeinde 

Uckermark,  20 Minuten 
• „Initiative Ost“ 2009 Bundesverband Deutscher Bürgerstiftungen, 20 Minuten  
• „Preußen am Nil“ 2009 Ägyptisches Museum zu Berlin, 50 Minuten  
• „Zypern – Insel der Aphrodite“ 2010 Roemer- und Pelizaeus-Museum Hildesheim,   

30 Minuten  
• „Brandenburger Sichten“  Präsentation des Landes Brandenburg auf der Expo 2010 

in Shanghai 2010 Ministerium für Wirtschaft des Landes Brandenburg, 20 Minuten  
• „GIZA – Am Fuß der großen Pyramiden“ 2011 Römer- und Pelizaeus-Museum 

Hildesheim, 30 Minuten  
• „NAGA - Grabungen in der Wüste des Sudans“ 2011 Staatliches Museum 

Ägyptischer Kunst München, 15 Minuten  
• „Georg Steindorff – Stationen eines Lebens“ 2012 Ägyptisches Museum der 

Universität Leipzig 12 Minuten  
• „Das Archiv des Unrechts – Die Zentrale Erfassungsstelle in Salzgitter“, 2012 

Niedersächsisches Ministerium für Inneres und Sport in Kooperation mit der Stiftung 
zur Aufarbeitung der SED-Diktatur, 45 Minuten  

 
Kontakt: 
 
Sammler und Jäger Filmproduktion GmbH 
Senefelderstraße 13 
10437 Berlin 
 
T: +49 (0) 30 4452318 
M: +49 (0) 172 3114037 
info@sammler-jaeger-fim.de 
www.sammler-jaeger-film.de 


